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ZB 861

Dies und das

Dies gelesen (auf dem Informationszettel

in einer Tablettenpackung, no-
tabene): «Die beiden Wirkstoffe
entwickeln eine synergistische Aktivität;
sie beruht auf der Blockade zweier
Enzyme, welche aufeinanderfolgende
Reaktionen in der Biosynthese der
Folinsäure im Mikroorganismus
katalysieren. »

Und ausgedacht: Warum gibt man die
Pillen nicht den Autos? Kobold

Hildebrandt daneben

Die Süddeutsche fragte zum Fasching
prominente «Experten» nach ihren
Lieblingswitzen. Es kam, wer hätte
von Profi-Schalken etwas anderes
erwartet, dabei vorwiegend Betagtes
heraus. Etwa die Ehefrau: «Wenn
eines von uns zwei stirbt, ziehe ich zu

meiner Schwester.» Oder die Kellnerin

zum Gast, der sich wegen einer
Fliege in der Suppe beklagt: « Nicht so
laut, sonst wollen die anderen auch
einel »

Einen halben Tag Bedenkzeit bat sich
Kabarettist und TV-Scheibenwischer
Dieter Hildebrandt aus, um dann
mitzuteilen, dass ein Grüner zum andern
sagte: « Du, so schlecht war der Hitler
eigentlich gar nicht. Nur das mit den
Autobahnen war halt ein echter Fehler.»

Er musste sich von Leser Gerd
Bastian, Mitglied des Deutschen
Bundestags, sagen lassen, er, der
Bastian, sei ziemlich erschüttert. Und:
«Es hätte keinen halben Tag Bedenkzeit,

sondern höchstens ein Mindestmass

von Sensibilität erfordern dürfen,

um zu erkennen, dass Hitler und
sein Drittes Reich für vermeintlich
witzige Nachlesen absolut ungeeignet
sind.» Gino

Bei Magenbeschwerden: zellerbalsam
Zellerbalsam hilft seit über hundert Jahren bei
verdorbenem Magen und bei Völlegefühl nach dem Essen.
Elf Heilkräutern verdankt er seine wohltuende Wirkung.
Zellerbalsam ist Balsam für den Magen. Es gibt
Zellerbalsam flüssig ab Fr. 4.90 und als Tabletten zu Fr. 6.80
in Apotheken und Drogerien.

Zeller nutzt die Hellkraft der Kräuter

$ Zeller hilft mit Kräuterarznei
MAX ZELLER

SÖHNE AG

ROMANSHORN
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